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LieferbedingungenAllgemeine
henusgegcbcD \oft Fach\orbr.d derElekh. und Flekr.onikjrdustrie Ostcüeichs

l.l Dicss nllgemeren Rednrlungen geltEn ür Rechrsqeschäfte zwirchcn
Untemehmen ünd z$ar ür die I ieferurs lon Wardn dd sinngenrlJ tuch
lit dic lrbi.snng von Leistunlen Für Soliware gehen vor$sis die
SofrwdcbcnnEungcn hcralseegebcn vor Fachverbrnd der al.krro und
tlekrrodkindustric öndrerch!. für Montlscn die Monl.g€bedingunsen
der Strrkston- ud Sch$achnromindust.ie ostctrcichs bzs. die
Monhgebedingunaen d(Elekko undEleknonikindustic Osrc cichs liir
Eleknomedizinis.h€ Te.hni*.

1.: Abweichunecn von den in Punll l.l eemnntcn BödinCunge. sindrurbei
schrinlich.r A.erkmuns durch dcn VcLtütrlir wnksaD.

2 | Angebote des VerLäuliß geken als liribleibend.
2.2 Sinrtilhe Aneebols- und Prujetruncn€en dilrac. olDe ZNirnung des

Verkiufe6 \eder vcNiclliilligr ntuh Drifren neä.glich ecnacit wcrdcn.
Sie künnm jederzen arückgcbrden wsden nnd snrd dcnr trk.iufcr
unver/ügli.h 7ürückzNrllcn. lfenn die Resrelluns mdeßr€niE err.ilt wnd.

Ll Der vdrag g,lt rh geschLo$cn. wcnn der \!.kiufer nach Eüalt der
Be$ellung erne sctuiftlichc Aufhesbeshligunsoder eirc Licfenns.bec-

3.2 Di. ln Kalalogen, Prospeken tr. dgl. c.lhalhen Angaber sovre sonstrge
schrililichc ador mündliche Ausenrnscn sind nüntleebtich, uenn in de.
-\ultaesbcsbtieung ausdrücklich auf sie llczue gcnomnen wtrd

3.3 Nachtt.elichc Andorunsetr und Eedmneen des tnases bedüribr ^
ilNr cüLligtcn dör schriftlichen tsesuitisnlg.

,1 I Die l€isc selten ab work bzry rb Lrser des Vcrkäufcrs xLßscnli.ßlich
Verpclong, Verhdnng ünd l,hsdtneuq. $lnn im ZusannncDhane nir
der Liefcrun8 Ccbühicn, Steuen odersonstise Abgxbcn üh.bcn sdrd.n.
tr:jgr diese der Ktutir lsl die Lieiarung nrit Zustcllung vcFinban. s. wnd
diese soiiecine illeDf.lls vo,n Kä uler ge N ün schte Transpoln es ichcrune
Sesondci vmecürel, bcinnalrcl lcdoch nichr d6 Abladen utrd VcnFsctr.
Dic Verpackmg *ird nuübcL ausdnjckliche \,lreinbarung adckgenorn-

4.2 Rei enrer yom Ccsafrldngebot äbweichenden EcsrllLrng bch.lt sich der
\rirläuaer einc.nlsprechende rreisinderuns ror

4.1 Die Prcise bßicrcn auf den Koneo an Zcitpnnlt dcs cßhaligcn
PEisNsebotes. Solltcn sich die Koslen bis run Zenpuür der liefcruns
erhöhen, \o isl der Verkäufcr bcrcchligt. die Pßise e sprechend annpar

,1.4 Bei RepanlLtraullrlieen Fcrdcn dic vom Vdläuld a\ ^eckn:ißig erkam
tcn Lcistungcn mbnclrt und .nf lrasis dcs angehlld.n ̂ uftrandcs vcr
rcchncl Djcs gill auch fft LeGtungen nnd Mehneislungen, derer
z{eckm:rßigken erst r:ihJcnd dcr Dufchtuhrung des Auftrages zurase trj(
*obei es hieffi. keincr besonderen Mitleilu.g an den Käufcr bcdst

.15 Der Äunvand njr die lrslellung von ReFrnrurdgeboten oder iir B.$t-
achllngen wnd den Käufcr in Rcchndng gest€lh.

5.1 Djc Licfcrtist bceinnl m,r dem spite$en dcr naclNehenden zenpunkrei
3) Datu0 dü Auli gsbeslitigNg
b) Dalun dd Erlnllung lller den Käulir obticlrd.n lechiisch.i. kiul:
m:innischen und soNieen Vorussctangcnl
c) D.tum, !n dem der \erli.urareine !.r Lieferun-g der ware zu leislende
Anzahluns ods Sicherhcit ctn.t.

5.2 Behördliche und etsa für dic AuslülMg von Anllgen ennrderliche
Genehfrigungrn Drittü sind von Ki'ufcr zu es;kel Erfolgen solche
Gen.haigun$n nicht Fchlzeitig, so redanaca sich die Lielerbrt enr

j 3 Oer !dk.!fer ist berech'isr, Teil oder Vorlefenrnscn düoh2trlnhrcn und
dyenechren.lst Liclcrung aurAbruflereinban, so Eiit dic Wlrc sp.i-
lcstcns t Jahr nach Bcsrellulgals abgcNlcr

5..r Sofcnc unvodrcßch6tuö dder vom li'leiwiucn nmbhrigige Unrstiinde,
reie beispiehlvene llle FäUe höhcrcrCcwalt .lnkelm, die die linJultune
der vereinbanen Liefedrin behinden. verlt.gen sicn diescjcdcnülls utu
dic Daucr dicscr Unn:indej dazu z:ihler insbesondere bewafneie
Ilserindeßetungen. behördliche Eingrilä und verbote, Traßpor1- urd
krzollüngsrdzüg, Transportscha.len. Enügie und RohstotTmlnSel,
^rbcnskondiklc sosie ̂ ustull €ines wescntlichen. sünwe. eßeroaretr
Zulielerxnren. Di€sc lorgqa.nEn ümstandc berechtigen auch dann dr
Vslingerung der Liefertiisl, lymn sie böi Z uliel!runten ei DtLeicn.

5.5 falls z{ischen dcn Vcdrags|laneien bel venrassabschlus cino
Vtrmgs$rxfo (P.'nalel iü Lrclencras \crcinban !'ude, rvird dicsc nach
folgender Re-qelune ecicistct. yobei cii ^bweichen von dicscr in ci.zelnei
tNkteD ihJe ADwenduq iü übrigen unLrerühn lässr:
lnre mchs€islich durch.lbniiges verschuldeD des vcrkälleß eingerelc
nc vcrzöBcfl n3 in dcr Erlül l uns berechtig den Käu t r, liir.jcdr roll endete
Wo.he der Veßpiitun! cine Ve rxgsstufe von höchstcns /,9i, insgesanrt
jcdoch ndjma j ,r,, lofr wen desjenigen Teiles der gegenstündlicnen
Gesandielarüng,u be spruchen. der inloLgc ni.lrt rechreniser Lieferune
eines rvesendichen Teiles nicht b.nntTr wodd kann, sofeme dem Küntir
ein Scbrden in dieser Höhe envachsön ist.
weilergehcnde AnsFüche lus dem TneLdes tnrges sin,i ausseschlossen.

6. G€frhrenilbergmgrndErftllüngsort
6. I NurzunE und Gotrhr s.hen nit dcn Absans der Lieferune ab \!!.k bn.

!b Läger rua den Käute. übcr. und zsar unrhhäneig von der ffr dic
lieferung vereinbarten Prcisstcllüng (rvi.,R franko. CIf u.ä.). Dics gilr
auch dam, Fem die Liefcrung im Rahnei einer Montaae edblg odef
Nem dcr'lranspoft durch den \'!rkiufe. dlrchsefühn odcr organisier u.d

6.2 Bei leistuneen ist der EdiillmgRnr do'r, eo die leistuns crbrachr lvtd
Die Cchtu ffir circ Leisrüng ode. eire rqeinblrre'l.illcisrung geht mr
ihr€r ErbringMe aul den Kiufer übe.

7.1 Soli:m keine Z.hlmgsbedinguneen lercinbllt serden. isl l/3 des Preises
bei Erhalr dd Aultruesbc$aili8$ne, l/3 bci halbcr Lieteeil urd der Rest
bei Licl.rung lällig Undhlingie doron ist dic in dü R.cnnuns enlhaircne
Uns0tzsleuq injedeD lall bis späroslens 30 Täse mch Recbnunsslcgung

7.2 Bci Tcilvcrrcchnunecn sind die enistEchenlen Teilzal LDgen dir Elhah
d$ jc{ ciliecn l_aktun hl1ig. Diesgiltauch ffjr Ve(ehnunesberäge. Rel
cnc durch Nachlicfctungcn oder dndere ve.einbanlecn nbcr die ußprün!
liche Abschlullsumc hinaus enßrdhm, m$lraingt vor dcn 6r die
Hauptlieferung rcEintütcn Zrhlmgsbedinsugen.

7.i zatlunlcnsind onnercdenAbzueliei Z$lstelledeslilk.ufcN indeivs
cinbarler WälüunB zu leislen Eine alltillise A.nahnc von Scheck oder
Wechsel erJnld ster-\ nu. zrhluneshalbcr ̂ lle dmit in Zusannenh.ne
stelEndm Ziße! lnd Spcsen (wie z.B lintehunes- und Dishotrtspcsm)
-cchcn ̂ L.slen dcs Keufeß.

?.,1 Der Käufer lst nichl bcrcchtigr. wegen Gesüh.ieisirnsstuNprüchcn odcr
soßtiser Celemnspnichc ZahlrLnecn uurücrzuhaltetr odcr arfzurcchncn.

?.5 ünc Zdnun-! silt m dcn Tag ah geleiftl, an dem der verkt'utu nbft sie

7.6 lst du Küufer nit cincr vcreinbaien zah:lng oder sonstisetrLcistuns aüs
d,osen odü andcrcn Ccschiften im Vemg. so kaln d.r Vcrldulir unbe
schdddr seiner sonstigen Rechte
r) die Erfülluns seiner ciscnen Vcollichrungen bis ̂ r Bervirkuns dicser

Z,hnns odcr sonsligen Leistung aufschieben und ei.c anscncasene
ltdänscruns dcr Licfc&i$ in ̂ nsfu.h nehnetr.

b) säDllicnc ol'cm Forderungen nus diesen oler üdercn ccsch.lien
Iiilli8 sLcllcn urd lir diesö Berrüse nb der jewciliecn Fälligken
Vcrztrgszjnscn il der Höhe von 1,25 91 pro Monar rcmchncn. solin
dcr Verk nlcr nicnt darüber hiiau\gehende Kostcn nachweisr.
lnjcdcn Fall ist dcr v.rkiuGr bftchtist vorprozcssualc Koslenj insbc
s@d.re Mahnspesen und RcchrsmMltskosrcn in Re.hnung a srellen.



1.7 Eins.räuüic Rabak oder Roni sind 'dt dütcminscr.cllien Lcntuns dcr
vollstindisen Zrhlung bedlnst.

7.8 Def \'c&.rl b.hält sich das liscntun ar semdirhe. \on ihnr seliefencr
waen bis a. vollständigen Be,ahluns der Recbnunssbcr.ee rLuügli.h
Zlnsen und Kosten vor
Der KinLiar ttif hiemit a! dcn \,.&üulir ^r sicheruns lon dessen
KduliJtistardenng scirc forderdng !6 einer WeiteßcräüloirLng von
\'brbchallsNarc, ruch *Hn diese lcnrbcilcl. umgebilder oder vemischr
wurdc. xb und veryflichret sich ci.cn cntspre.hendcn VemEii in seiDcn
Büchcm odcr onf s.incn fnkturen an^brinecn. ̂üf Vcdrngen hrt der
Itiufer dcn lclkauler diö rbgeiEtene fodcruns ncbsl dcren S.huldner
bekamraecbcn und rlle lü. 5einc FordcnDeseinzichung beniirigtcn
,{neoben und Umcnagdn ̂r verffienns a stcllcn urd {lcn Drnbchüldner
Mrtcrlung von der Abtretun! ̂  nrchctr. Boi Phndung oder sonstieer
lm.spruch.lhme ist der Klinfcr lennich$q ruf das Eisentunsrcclt dcs
verkäufe$ nina$risen dn niesen unvezüglich m vcßtürdlgen

8. Gewährlehtung ündEinsrchen für llängel
3 I Der Verkuler ir bei Einhallune dü vcrelnbanen Zahtungsbedinaungc.

verpllichrer. nach M!ßsabe du lolgcnden Berrmmuruen jcdcn dic
FudlioNllhigkeir bcei räc[tiacndmNl gcl. der inr Zeifru.&t der L]bcr-
gdbe be$ehr, a bchcbcn. der rul eined Fchls dcr Konsrrukrion. dcs
Nlalcriats odcr d.r ^usrübmg beruht. Ans Angabcn i. (arabsctr,
Prospc[len, werbesckiftetr und slüiftli.nen oder nündlichen Äu$eNn-
sen, die nich in dcn venrag aulsenommen qodcn sind, könnDn kcine
Cc$.hncisnqsansprüche abselenet wedetr

8.2 Die CeN:iltrlcistungsäisr ber.jgt 12 Mon.te. sorveit nichr tü einTelne
Lielereeae.sl.tule hesondere cevührleistulssliisrd ldeinb!fr sind. Dies
gilr äuch Inr Liefer und LehtunAseelenninde die mir einem Gebnudc
oder Grund und Boden tlst rcrbunden sind Der Lauf der
Ge*thrlei5tungsftist beginnl mir den Zeirpunkt des Cet-ahßlnibeelngcs

8I Dcr rjc{ ählcistungsansp.uch stz.oräus, das dtr Kruaer die dufgeftere,
nen \'lüng.l unlezüelich scirililich ange^igt hal. De. Küufcr hlt das
ri,rliege. des Nlalels unrczüglich nachzuüeisen. insbesondcß dic bci
ihm vorhandenen Lhtcnarcn b^ Drten den le*äuler ar vcrnignns ru
stellen. Bei Vorlicgm Eines gesihneistunsspflichtirü MaIlgeh gemiß
Punkt 8.1 hat der \*käu1er nach se,ner wahl m E üllünssort dic ran
selb.fte Ware bzw. den r&eelhrfcn Teil nachzubescrn odcr sich r\yecks
Nachbcsenmgasenden zu l6sen odereinc a.lenessene Preisninderuns

34 Alle m Zusanncnhang nn der MingelbelEbnns cnßtchcnden
Nebcntostcn (sic z.B ür Ein urd Ausbau, liansport. hßolgung, Fihrt
und wiEzeir) gehen a lßten des Käufc6. Fnr ce*.inrhNrunssabeiten
im B.ri.b des Kärtls siM dic cnnrderlichcn njlfskdfte,
Heb.vori.hrungen, Gerüsi und (lcinmat(iaticn us*. unenrselrtich treia,
stöllen. Erser,rc Teile wcdcn liecnrun d.s Verktufeß.

8.5 \rird eine wa.e vom vcrktutir auf Grund ron KonsirukionsarElbcn,
Zeichnun-sen, Modellen oder sonstigen sl]ezil]urünen des Käfeß dec-
feftist. so eßtreck sich dle Hdltung des verkäufeß nu. auf bcdiDgungs
müßiee ̂ßführüns.

3.6 Von dcr Gewührleistung Nsreschiosscn sind solcheMllngel, dre.6 nicht
lom Verkiüfer bewiLktcr ̂nordnung und Mo.tage, ungenügcndcr
linrichlung, Nichtbeachtune dcr lnslallarionsörfd.demisse und
Bdnutungsbedingungen, llbcrbcansptuchung dei Teil-" über die vom
Verkrufer angegebene Lcisturg. mchlai$igcr ode. unncndger Behmdlu4
lnd versendung ungeeigneter Bciiicbsnaicrialien emslehen: {lies gilt
dbsso bei Mlingeln. die auf von K.uf.r bcigeslellres i{rreial drücka-
fübren sind. Der Vel'käutir hali.r au.h ni.ht für Beschädigunecn. dic auf
llandluryen Drifter. arl ahlosphtnsche E ladunsen, Uberspannungen
undchenis.he Einfl üsse zu.ückulühE! sind. Die cewrhneinunEbezieht
si!-n nicht ruf {len Eßalz }on Tcilon. die einem nanirlichen \reßchleiß
unlediegen Bei Verkauf gebmuchtcr $/am übeminml d{ Verkiufer

3 7 Die Gewährleistung erlischt solin. renn ohne schnldiche li$yilligrne
desVörkälla( derKälfersclbstodcrcindchl vom V. rliülerlus{trücklich
q  '  d r l h c  d  D  d c r . 1  d c r  f c .  c  ' " r  , i " i  J  E e r  \ t e n r . . n  o d . r
rnstandsetzulgen Yorninnt.

8.8 ArNp.üchc mcn S 9l3b ABGB ve{ätüen jcdcnlaus rit ^blaul der in
Puntr 8.2 cenamlen Frisr.

39 DieRestimnunsen 8.1bis 8.8 gclten s in ngenr0 auch lijr jeds ! ins rehen
liI Mängel aus andcrc. Rechtsgründen

9. Rücktrittv.ml'errrag
9 l r.uset]ug fft icn Rückrriu des Kitüla* vom Verrag rsi, sofcne k.inc

spezielleE Reselung getrollan rvu.de, ei. Ljefenemr, dcr auf srobes
veßchulden des !c*:iüliß zrü.rzdühEn rr so{ie der erlolslosc Abhuf
circr lcsclzlen, mgeße$e.en Nachnif Der Rücll1rin ist mtuels einge
schriebcncn Brie l e s ge ltfld ^ nrachen.

9.2 UDabhünsis von scinc! sonsrigen Ro.hlen ist dcr Vc*.iutcr bcr..hhrr-
von verlrag 7urück4n eten.
a) wcnn dic^usnihiu.g der Liclitune b,w der Begnm oder die weiter

tuhruns de. Leistune lus Gründcn, die der (riuter zu vertdcn hrt,
unndFlich oddr boE setang einer angcncsscnmNi.hliirtlveiter!.F

b) qcnn BedenkeD hinsichlli.h der Tahlungslähisk.it des (tule^ en!
standen sind und diesu auf BcEchrcD d* \lrkiufeß wedo \b.
ouszahlune lcistcl. noch 1or Liclcrung cinc hlslichc Sichcrhcil bei

c) ßsn die verläneerune der Liefczcit wegen dq,m tunk 5..r anEc
Iühncn Unnandc insg.samr,nohr rh die llülftc dd urspninelich veF
e i.brner Lle rerfrist, mindestero edoch 6 Monxle berägr

9.r Dcr Rückrh tlnn xuch hinsi.htlich eines noch ofcrcn Teiids der
lieferuns odcr Lcistrig rns obigcn a;rnndön erkliüt wedcn.

9.4 lalls über das vemrösü einer Vcdraesparrei ein Insolvc.zverrahcn crö1i:
ncl wird od( ei.Aulirag aul Einleilung eines lNolvcürcrlalrcns ninge\
hinreichmden Vemögens abgewiesen Bird, jsr die andeE \,tftrgspanei
berechtiBt ohne Setnn! cin{ Nachfrist vom l':tuis arückateten.

95 Unbcschadet d.r Schadenersalzaisprü.h. des ltftänfcs cinschliilllich
rorrozc$ualei Kosren snd in Fdlle des Rüclirins bereils erhrachte
Leistungen odo Tcillcistuueen lcnragseündfi rbzurechnetr und ̂  bcah
lcn. Dies silt auch, soFit dic Licfctune odcr L.is$ng voB Kiufer nocn
ni.h1 übemomnen wurde sorvie für vom Ver(,ul?r eöncire
vorbereitunesblndlunscn. Dcm \trl.trfer (ehr m Stelle dessen auh das
Rcchl n. die Rücknellung beArs gelielefrer Celenständc ^ verlangen

9 6 Sonslig. Folsm {les Rücktins sind ausscschlossen.

l0.l Dcr ltrküufcr haltct irr Schäd.n aüBerhjib des Anwendunesbcrciches des
lrodukthaRnqsecsctzcs nur, sofcrn ihD Voßarz oder grobe Faldäsigkcn
nrchsewi6en rve.deD. im Rahncn dcr gescr,lichen vorschriften. Die
Haltung nir Ieichte F*rlä5sigk€n- der Eßatz von Folgcschtden und
\tmöeen$cbAden, nicht czicltcn lrsparnGs.n, zi
S.hddcn aus ̂ nsprüchen Dnder gegm den Kiufer sind auseeschlosen.

10.2 Bei N.hleinhalbne llEjlliser Bedingangen iü lvlomage, Inbehiebn:hne
nnd BenulzmE (wic z.B nr Bcdic.Dngsanle,tunsen enlhaLten) odq dtr
behöillichaZuhsussbedngungenistjederS.hxdeneßaLa6geschlo$en.

10.3. Sind Vcdmgsstmla. vöreinbail, si.d da.über hinausgchcndc ^nsprüche
aus dcn jcweiligen'filel ausgeschlosen

11. Geltendmrchung ron Ansprnchcn
Sofeme nn Ejrzelfall nicnl sesondef lereinbrie oder geseizLicnc
Bc$lnnn.gen kiipere Fiislcn loßehe. sid alle Ansprüche dcs Küulers
innerhalb von 3 J]üEn ab Gcfahrcniibeßaq 8üichnich gellond ̂
machen. bci sonsigcm ^.spruchsvcrlus1.

12. GeNerblich€ Schütz.echle nnd Urhcb.rr.cht
12.1 Wnd cine Wdc ron Vcrkdufcr aufcrund von Konshuktionsansabc.,

Z.ichnüngen. Modeuen oder sonsligen Spe/ilikitlonen des Knülia ange
fdigl. hdt der Kiufer diesen bei allnilligerverlct^ng vor Schuhechte.
schad- und ktlslos a lnlt€n.

122 ^uslühftLngsunlerlagen wie zB. Pline, SkiTzen und sonstigc lEchnische
Unterlagen bieiben ebenso rvle i{usrer. Kalaloge. Pnxpekle. ̂ bbildunsen
u. dgl. $cts gcisligcs Eigentxn des \''erkllul!6 und unterliesen dcn .in
schlüsiseD scsetlichcn Bcstnmun8c! hinsichllich vervieliältiglna.
NälnahfrNs, wltrbewerb uw. lurkt 2.1 silt such tur ^ustuhtuqs

Falls ciüclnc Bcstimnurcn dcs vcrlftses ods dieser Bestjnrnuqcn
mrvnksän s€in solltm. Rnd die $rirksamkeit der übieetr Aesimmunsen
nicht berühn. Die mwnklane Bcstimuns i$ ddch eine gühi-se- die den
angeslrebten Ziel müelichst ndne lonnx- a cßctzcn.

1.1, Cerichtsstand trld Recht
Zur E.rscheidung aller aus dcm \]lrrag entstchcdcn Strcilighncn
cnßchlielllichsolcncrL:bcrsci.BcstchcnoderNichtbe*enen i\tdassach-
lich 2ustdndige Genchl am HxuFlsnz des vskiufeß, in Wien jencs inr
Sprensel des Be?irksgerichtes lme€ Stadt, auscnlicßlich zusändig. Der
vc.ras unrcrlieat öslcrcichischcn Rech unrer Au$chlun dcr
welerverweisu.gsnomm Die Anwendune des LNCITRAI-|JbC€!n
komme$ dcr Verlinrcn Nalioncn über !'efr'ige übd ds inlenarionalen
wlEnkauf l.ird &sgescblo$en.
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